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Wohnpark Solitudeallee

Viel Wohnraum und
markante Architektur
statt alter Wäscherei
Aus 73 Einheiten in sieben Ge-
bäuden besteht der neue Wohn-
park Solitudeallee in Korntal-
Münchingen. Damit wurde in
der Stadt im Landkreis Ludwigs-
burg eine zusätzliche Wohnflä-
che von 6060 Quadratmetern
geschaffen. Die Baukosten für
die neue Wohnanlage liegen bei
rund 25 Millionen Euro.

Von Elke Rutschmann
und Jürgen Schmidt

KORNTAL-MÜNCHINGEN. Pläne,
das Gelände einer ehemaligen Wä-
scherei am östlichen Rand von
Korntal zu bebauen, gab es schon
vor zehn Jahren. Doch wegen der da-
maligen Eigentumsverhältnisse
ruhte das Projekt mehrere Jahre, bis
die Korntaler Bau im Jahr 2017 einen
neuen Anlauf startete.

Erste Wohnungen sollen im Juni
übergeben werden

Im September 2020 startete der in
Korntal-Münchingen ansässige re-
gionale Bauträger das 25 Millionen
Euro teure Bauvorhaben. Seinen
Namen hat es von der 13 Kilometer
langen Straße, die das Residenz-
schloss Ludwigsburg mit Schloss So-
litude verbindet und das neue
Wohngebiet im Osten begrenzt.

Im Juni dieses Jahres sollen die
ersten Wohnungen an ihre neuen
Eigentümer übergeben werden.
Die Wohnanlage besteht aus sie-

ben Gebäuden mit insgesamt 73
Wohneinheiten. Die beiden Häu-
ser entlang der Zuffenhauser Stra-
ße sind als dreigeschossige Stadt-
villen mit versetztem Dachge-
schoss konzipiert. Sie werden un-
tereinander durch Schallschutz-
loggien verbunden.

Die nördlichen drei Gebäude –
Gartenhäuser genannt – sind eben-
falls dreigeschossig. Das Haus 7 wie-
derum ist zur nördlichen anschlie-
ßenden Bebauung hin abgestuft.

Deutlich höher als die anderen
Häuser ist der „Turm am Eck“, wie es
Projektleiter Alexander Blessing
nennt, mit sechs Stockwerken. Das
Gebäude an der Kreuzung Zuffen-
hauser Straße/Solitudeallee solle
die „prominente Lage“ des Wohnge-
biets an der Solitudeallee akzentuie-
ren, so der Projektleiter vom Archi-
tekturbüro Projekt GmbH .

Die 73 Wohneinheiten verteilen
sich auf 29 Zweizimmer-, 22 Drei-
zimmer-, 19 Vierzimmer-, sowie drei
Fünfzimmerwohnungen mit einer
Fläche zwischen 42 und 141 Qua-
dratmeter. Darunter sind auch Mai-
sonettewohnungen und Pent-
houses. Alle Wohnungen sind mit
Fußbodenheizung mit Einzelraum-
steuerung ausgestattet. Sie verfügen
über große Terrassen, kleine Privat-
gärten, Balkone oder Loggien, wie
der Bauträger erläutert.

Zu den einzelnen Wohnungen ge-
hört jeweils ein Keller sowie gemein-
same Wasch- und Trockenkeller.
Ein Aufzug in jedem der Häuser
sorgt für einen barrierefreien Zu-
gang von der Tiefgarage bis zur
Wohnung. Insgesamt ist eine Wohn-

fläche von über 6000 Quadratme-
tern entstanden. Im Haus 3, dem
„Turm“, wurde zudem eine rund 90
Quadratmeter große Gewerbeein-
heit mit zwei Pkw-Stellplätzen er-
richtet.

Ein Blockheizkraftwerk versorgt
alle sieben Häuser

Die Zufahrt zur Tiefgarage mit 110
Pkw-Stellplätzen ist im westlichen
Teil der Wohnanlage von der Zuf-
fenhauser Straße und für den östli-
chen Bereich von der Solitudeallee
aus möglich. Für das gesamte
Wohngebiet wurden außerdem Ab-
stellflächen für 148 Fahrräder aus-
gewiesen. Die Grünanlage im In-
nenbereich des Wohnparks bietet
Spazierwege, Ruhebänke und ei-
nen Spielplatz.

Die Häuser wurden komplett in
Massivbauweise aus Stahlbeton
und Kalksandsteinmauerwerk er-
stellt. Die Dämmung und andere
Wärmeschutzmaßnahmen sorgen
dafür, dass die Häuser den KfW-
55-Standard in Sachen Energieeffi-
zienz erfüllen.

Im Haus wurde die Technikzen-
trale für die Wärmeerzeugung für
die gesamte Wohnanlage unterge-
bracht. Geheizt wird mit einem Gas-
Blockheizkraftwerk sowie einem
Gas-Brennwertkessel, die nach der
Außentemperatur gesteuert wer-
den. Für den Betrieb der Heizzentra-
le hat die Korntaler Bau ein Con-
tractingmodell gewählt. Ein exter-
ner Dienstleister hat die Anlagen auf
eigene Rechnung errichtet und be-
treibt diese auch.

Die Fußbodenheizung in den Wohnungen wird von einem Gas-Blockheizkraftwerk
gespeist, das die sieben neuen Häuser versorgt.

73 Wohnungen sind auf dem Gelände einer ehemaligen Wäscherei in Korntal entstanden. FOTOS: KORNTALER BAU GMBH

Daten und Fakten

Maßnahme:
Neubau Wohnpark Solitudeallee in
Korntal-Münchingen
Bauherr:
Korntaler Bau GmbH
Planung:
Project GmbH Esslingen
Bauzeit:
9/20 bis 6/22
Kosten:
rund 25 Millionen Euro
Anzahl der Wohnungen:
Sieben Gebäude mit insgesamt 73
Zwei- bis Fünfzimmerwohnungen
zwischen 42 und 141 Quadratmetern
sowie eine Gewerbeeinheit mit 90
Quadratmetern
Wohnfläche insgesamt:
6060 Quadratmeter
Energieversorgung:
Gas-Blockheizkraftwerk für die ge-
samte Wohnanlage, das von einem
Contractor betrieben wird

Planer: Neubauten werten
das Stadtbild auf
Ehemalige Gewerbefläche wirkte zuvor ungepflegt

KORNTAL-MÜNCHINGEN. Das
Gebäude einer ehemaligen Wäsche-
rei am östlichen Ortseingang des
Stadtteils Korntal war sanierungsbe-
dürftig, die Freibereiche wirkten un-
gepflegt. So beschreibt Alexander
Blessing, der im Architekturbüro
Projekt GmbH (Esslingen) als Pro-
jektleiter für den Wohnpark Solitu-
deallee zuständig war, die Ausgangs-
situation. Das städtebauliche Er-
scheinungsbild habe sich negativ auf
die Umgebung ausgewirkt.

Die Nähe zum Stadtzentrum von
Korntal und zur S-Bahnstation, die
nur wenige Hundert Meter entfernt
liegen, sowie die gute Anbindung
an die bestehenden Straßen und
die unmittelbare Nähe von Wohn-
gebieten boten aus Sicht der Planer
und der Bauherrin, der Korntaler
Bau, optimale Voraussetzungen
für die geplante Wohnnutzung des
Areals. Davon ließ sich auch der
Gemeinderat Korntal-Münchin-

gen überzeugen, der das Projekt im
Spätherbst 2017 grundsätzlich bil-
ligte.

Für das Areal der früheren Wä-
scherei gab es keinen Bebauungs-
plan. Deshalb wurde ein vorhaben-
bezogener Bebauungsplan aufge-
stellt, um die planungsrechtlichen
Voraussetzungen zur Neuordnung
des Gebiets zu schaffen.

Für die Stadt Korntal-Münchin-
gen bietet das nahezu abgeschlos-
sene Projekt der Korntaler Bau aus
Sicht der Planer mehrere Vorteile.
Die neue Wohnanlage werte mit at-
traktiver Architektur den östlichen
Stadteingang auf und komme da-
mit dem Stadtbild insgesamt zugu-
te. Und durch die Umsetzung des
Bebauungsplans auf der ehemali-
gen Gewerbefläche werde der Be-
darf an Wohnraum im Stadtteil
Korntal gedeckt, ohne zusätzliche
Flächen im Außenbereich in An-
spruch zu nehmen. (jüs)

Für die Errichtung der neuen Wohnanlage in Korntal musste ein vorhabenbezogener
Bebauungsplan aufgestellt werden.
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